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Die Freiheit in Christus
1So steht fest in der Freiheit, zu der uns
Christus befreit hat, und lasst euch nicht
wieder  in  das  Joch  der  Knechtschaft
gefangen nehmen.2Siehe, ich, Paulus, sage
euch: Wenn ihr euch beschneiden lasst, so
nützt  euch  Christus  nichts.3Ich  bezeuge
abermals  e inem  jeden ,  der  s i ch
beschneiden lässt, dass er schuldig ist das
ganze  Gesetz  zu  tun.4Ihr  habt  Christus
verloren, die ihr durch das Gesetz gerecht
werden  wollt,  und  seid  aus  der  Gnade
gefallen.5Wir aber warten im Geist durch
den Glauben auf die Gerechtigkeit, auf die
man hoffen muss.6Denn in Christus Jesus
gilt  weder  die  Beschneidung  noch  das
Unbeschnittensein  etwas,  sondern  der
Glaube, der durch die Liebe tätig ist.7Ihr
lieft  in  guter  Weise.  Wer  hat  euch
aufgehalten,  der  Wahrheit  nicht  zu
gehorchen?8Solch Überreden ist nicht von
dem,  der  euch  berufen  hat.9Ein  wenig
Sauerteig  durchsäuert  den  ganzen
Teig.10Ich bin überzeugt für euch in dem
HERRN, ihr werdet nicht anders gesinnt
sein. Wer euch aber durcheinander bringt,
der wird sein Urteil tragen, er sei, wer er
wolle.11Ich  aber,  liebe  Brüder,  wenn  ich
die  Beschneidung  noch  predige,  warum
leide ich dann Verfolgung? Dann hätte ja
d a s  Ä r g e r n i s  d e s  K r e u z e s
aufgehört. 1 2Wollte  Gott ,  dass  sie
ausgerottet werden, die euch verstören!
13Ihr aber, liebe Brüder, seid zur Freiheit
berufen! Allein seht zu, dass ihr durch die
Freiheit  dem  Fleisch  nicht  Raum  gebt;
sondern durch die Liebe diene einer dem
andern.14Denn  alle  Gesetze  werden  in
einem Wort erfüllt, nämlich: "Liebe deinen

المسيح حررنا
َ رَناَ المَسِيحُ بهِاَ ولاَ تيِ قدَْ حَر ةِ ال ي فيِ الحُْر ً 1فاَثبْتُوُا إذِا

هُ ةٍ.2هاَ أنَاَ بوُلسُُ أقَوُلُ لكَمُْ: إنِ ً بنِيِرِ عبُوُديِ ترَْتبَكِوُا أيَضْا
ً َ ينَفَْعكُمُُ المَسِيحُ شَيئْاً،3لكَنِْ أشَْهدَُ أيَضْا إنِِ اخْتتَنَتْمُْ لا
ــل ُ ــلَ بكِ ــزمٌِ أنَْ يعَمَْ َ ــهُ مُلتْ  ــنٍ أنَ ِ ــانٍ مُخْتتَ ــل إنِسَْ ُ لكِ
رُونَ َذيِنَ تتَبَر هاَ ال لتْمُْ عنَِ المَسِيحِ، أيَ امُوسِ.4قدَْ تبَطَ الن
وحِ مِنَ الإيِمَانِ ناَ باِلر عمَْةِ.5فإَنِ امُوسِ، سَقَطتْمُْ مِنَ الن باِلن
َ الخِْتاَنُ ينَفَْعُ هُ فيِ المَسِيحِ يسَُوعَ لا .6لأنَ ِعُ رَجَاءَ برَنتَوَق
ـُـمْ ــةِ.7كنُتْ ــلُ باِلمَحَب ــانُ العْاَمِ ـَـلِ الإيِمَ َــةُ ب َ الغْرُْل ً ولاَ ــا شَيئْ
َ تطُـَــاوعِوُا ـــى لا تسَْـــعوَنَْ حَسَـــناً، فمََـــنْ صَـــدكمُْ حَت
ذيِ دعَاَكمُْ.9خَمِيرَةٌ للِحَْق؟8هذَهِِ المُطاَوعَةَُ ليَسَْتْ مِنَ ال
ب نيِ أثَقُِ بكِمُْ فيِ الر هُ.10ولَكَنِ صَغيِرَةٌ تخَُمرُ العْجَِينَ كلُ
ــذيِ يزُْعِجُكـُـمْ ً آخَــرَ، ولَكَـِـن ال ــا كـُـمْ لاَ تفَْتكَـِـرُونَ شَيئْ أنَ
هاَ الإخِْوةَُ، سَيحَْمِلُ الدينْوُنةََ، أيَ مَنْ كاَنَ.11وأَمَا أنَاَ، أيَ
ً فإَنِْ كنُتُْ بعَدُْ أكَرْزُِ باِلخِْتاَنِ فلَمَِاذاَ أضُْطهَدَُ بعَدْ؟ُ إذِا
ذيِـنَ يقُْلقُِـونكَمُْ عثَـْرَةُ الصـليِبِ قـَدْ بطَلَتَْ.12يـَا ليَـْتَ ال

يقَْطعَوُنَ أيَضْاً.
َ هُ لا هاَ الإخِْوةَُ، غيَرَْ أنَ ةِ، أيَ ي مَا دعُِيتمُْ للِحُْر كمُْ إنِ 13فإَنِ

ــةِ اخْــدمُِوا ــةَ فرُْصَــةً للِجَْسَــدِ بـَـلْ باِلمَحَب ي رُوا الحُْر تصَُــي
امُوسِ فـِي كلَمَِـةٍ واَحِـدةٍَ ـ بعَضُْكـُمْ بعَضْـاً.14لأنَ كـُل الن
يكُمَْـلُ: "تحُِـب قرَيِبـَكَ كنَفَْسِـكَ".15فـَإذِاَ كنُتْـُمْ تنَهْشَُـونَ
 تفُْنوُا بعَضُْكمُْ بعَضْاً. وتَأَكْلُوُنَ بعَضُْكمُْ بعَضْاً فاَنظْرُُوا لئِلاَ

ثمر الروح
ــوةََ ــوا شَهْ ُ َ تكُمَل وحِ فلاَ ــالر ِ ــلكُوُا ب ــولُ: اسْ ــا أقَُ مَ 16وإَنِ

وحُ ضِد وحِ واَلر الر الجَْسَدَ يشَْتهَيِ ضِد َالجَْسَدِ.17لأن
َ ى تفَْعلَوُنَ مَا لا الجَْسَدِ، وهَذَاَنِ يقَُاومُِ أحََدهُمَُا الآخَرَ حَت
وحِ فلَسَْــتمُْ تحَْــتَ ترُيِــدوُنَ.18ولَكَـِـنْ إذِاَ انقَْــدتْمُْ بـِـالر
تـِي هـِيَ: زنِـىً، امُوسِ.19وأَعَمَْـالُ الجَْسَـدِ ظـَاهرَِةٌ ال الن
عهَاَرَةٌ، نجََاسَةٌ، دعَاَرَةٌ،20عِباَدةَُ الأوَثْاَنِ، سِحْرٌ، عدَاَوةٌَ،
بٌ، شِقَاقٌ، بدِعْةٌَ،21حَسَدٌ، خِصَامٌ، غيَرَْةٌ، سَخَطٌ، تحََز
تيِ أسَْبقُِ فأَقَوُلُ لكَمُْ قتَلٌْ، سُكرٌْ، بطَرٌَ، وأَمَْثاَلُ هذَهِِ ال
ذيِنَ يفَْعلَوُنَ مِثلَْ عنَهْاَ كمََا سَبقَْتُ فقَُلتُْ أيَضْاً: إنِ ال
ةٌ، وحِ فهَوَُ: مَحَب ا ثمََرُ الرَهذَهِِ لاَ يرَثِوُنَ مَلكَوُتَ اللهِ.22وأَم
فرََحٌ، سَلامٌَ، طوُلُ أنَاَةٍ، لطُفٌْ، صَلاحٌَ، إيِمَانٌ،23ودَاَعةٌَ،
ذيِنَ همُْ تعَفَفٌ، ضِد أمَْثاَلِ هذَهِِ ليَسَْ ناَمُوسٌ.24ولَكَنِ ال
هوَاَتِ.25إنِْ للِمَْسِيحِ قدَْ صَلبَوُا الجَْسَدَ مَعَ الأهَوْاَءِ واَلش
وحِ.26لاَ نكَنُْ بحَِسَبِ الر ً وحِ فلَنْسَْلكُْ أيَضْا ا نعَيِشُ باِلر كنُ

مُعجِْبيِنَ نغُاَضِبُ بعَضُْناَ بعَضْاً ونَحَْسِدُ بعَضُْناَ بعَضْاً.
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Nächsten wie dich selbst."15Wenn ihr euch
aber  untereinander  beißt  und  fresst,  so
seht  zu,  dass  ihr  nicht  voneinander
aufgezehrt  werdet.
Leben durch den Geist
16Ich sage aber: Lebt im Geist, so werdet
ihr  die  Lüste  des  Fleisches  nicht
vollbringen.17Denn  das  Fleisch  gelüstet
gegen den Geist, und der Geist gegen das
Fleisch;  dieselben  sind  gegeneinander,
dass ihr nicht tut, was ihr wollt.18Regiert
euch aber der Geist, so seid ihr nicht unter
dem Gesetz.19Offenbar sind aber die Werke
des  Fleisches,  als  da  sind:  Ehebruch,
Hurerei, Unreinheit, Unzucht,20Abgötterei,
Zauberei,  Feindschaft,  Hader, Eifersucht,
Zorn, Zank, Zwietracht, Spaltungen,21Neid,
Saufen,  Fressen  und  dergleichen,  von
denen  ich  euch  vorausgesagt  habe  und
noch einmal voraussage, dass, die solches
tun,  das  Reich  Gottes  nicht  erben
werden.22Die Frucht aber des Geistes ist
L iebe ,  Freude ,  Fr iede ,  Gedu ld ,
Freundlichkeit,  Güte,  Glaube,  Sanftmut,
Keuschheit.23Gegen solche ist  das Gesetz
nicht.24Welche  aber  Christus  angehören,
die kreuzigen ihr Fleisch samt den Lüsten
und Begierden.25Wenn wir im Geist leben,
so lasst uns auch im Geist wandeln.26Lasst
uns nicht dem Ehrgeiz verfallen, einander
herauszufordern und zu beneiden.


